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Aufgabe 1 (4 Punkte)

a) Zeige, dass die Aussage des Satzes von Montel für reell-analytische Funktionen i. A.
falsch ist. Genauer:
Finde ein Intervall I ⊂ R und eine lokal beschränkte Folge (fn)n∈N reell-analytischer
Funktionen auf I, so dass keine Teilfolge (fn(m))m∈N lokal gleichmäßig konvergiert.

b) Finde ein Gebiet G ⊂ C und eine lokal beschränkte Familie F ⊂ O(G) beschränkter
holomorpher Funktionen auf G, so dass F nicht beschränkt ist.

Aufgabe 2 (4 Punkte)

Sei G ⊂ C ein Gebiet und (fn)n∈N eine lokal beschränkte Folge holomorpher Funktionen
auf G. In einem Punkt z0 ∈ G konvergiere für jedes k > 0 die Folge (f (k)

n (z0))n∈N der k-ten
Ableitungen. Zeige, dass (fn)n∈N dann kompakt konvergiert.

Aufgabe 3 (6 Punkte)

a) Sei D = {z ∈ C : |z| < 1} die offene Einheitskreisscheibe, G ( C ein einfach zusam-
menhängendes Gebiet und a ∈ G. Zeige, dass genau eine biholomorphe Abbildung
f : G→ D existiert mit

f(a) = 0 und f ′(a) ∈ R, f ′(a) > 0.

Hinweis: Verwende für die Eindeutigkeit das Schwarzsche Lemma.

b) Bestimme die Abbildung f aus a) explizit für G = C \ R− = C \ {x ∈ R : x 6 0}
und a = 1.
Hinweis: Verwende eine holomorphe Wurzelfunktion (Existenz?) und eine Cayley-
Abbildung.


